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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1. Laut Recherchen der Zeitschrift „Stern“ hat der 

Berliner Senat Ende 2015 das ehemalige Areal des Tetra-

Pak-Konzerns in Berlin-Heiligensee zwecks Unterbrin-

gung von Flüchtlingen angemietet. Wie groß ist das an-

gemietete Areal? 

 

Zu 1.: Angemietet wurden rd. 19.000 qm Flächen in 

Form von Hallen, Verwaltungsbereichen sowie eine ehe-

malige Kantine und weitere aufstehende Gebäude der 

ehemaligen Fa. „Tetrapak“; mietfrei überlassen wurden 

gleichzeitig rd. 16.000 qm nutzbare Außenfläche, die 

ursprünglich für die Aufstellung von Containern etc. 

genutzt werden sollte. Die Gesamtfläche des Areals be-

trägt rd. 45.000qm, darin befinden sich auch geschützte 

Bereiche des Landschaftsschutzgebietes. 

 

 

2. Welches Datum hat der Beginn des Mietvertrages? 

 

8. Bis zu welchem Zeitpunkt läuft der Mietvertrag? 

 

Zu 2. und 8.: Laut Mietvertrag wurde das Objekt für 

den Zeitraum vom 15.12.2015 (Mietbeginn) bis zum 

30.04.2019 (Mietende) angemietet. 

 

 

3. Wie viele Quadratmeter bewohnbare Fläche haben 

die Gebäude? 

 

Zu 3.: Das Attribut „bewohnbar“ setzt – bei einem In-

dustriebau - voraus, dass ein entsprechender Um-

bau/Einbau erfolgt. Hierzu wurden mehrere unterschiedli-

che Planungen aufgesetzt, die noch nicht umgesetzt wur-

den. Die bereitstehenden Flächen dienen zurzeit als La-

gerflächen. 

 

4. Wie viele Flüchtlinge sollten dort untergebracht 

werden? 

 

Zu 4.: Die ursprüngliche Planung sah eine Belegung 

mit 1.100 Geflüchteten vor.  

 

 

5. Wie viele Flüchtlinge wurden dort tatsächlich un-

tergebracht? 

 

Zu 5.: Keine  

 

 

6. Wie hoch ist die monatliche, an den Eigentümer, zu 

zahlende Bruttomiete? 

 

Zu 6.: Die Monatsmiete beträgt 158.576,56 € pro Mo-

nat incl. Nebenkosten-Vorauszahlung. Für den Zeitraum 

ab 01.03.2019 wird das Objekt mietfrei überlassen. 

 

 

7. Wer ist der Vertragspartner (Eigentü-

mer/Vermieter)? 

 

Zu 7.: Aus Vertraulichkeitsgründen können keine An-

gaben zur Vermieterin bzw. dem Vermieter /der Eigentü-

merin bzw. dem Eigentümer gemacht werden. 
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